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Berlin den 12. Junii.
2ie Briefe aus dem Konigl. Lager vor Prag welden keine

1 andre Umſtande, als daß durch das bisher gedauerte

S.
75 Bombardement der vierte Theil der Stadt in die Aſche

Auſſage der Deſerteurs von groſſer Conſternation in der
Stadt ſey, zumahl die Dauniſche Armee ſich mehr und mehr
entfernet, und nach Mahren zuruck ziehet.

Aus dem Lager des Hertzogs von Bevern Durchl. zwi
ſchen Kuttenberg und Neuhof vom 7. Junii.

achdem des GeneralLieutenant Hertzogs von Bevern
v Durchl. zufolge erhaltener Ordre den 5. dieſes Monats
den Marſch mit Dero Armee nach Kollin angetreten, und das
ſtarke Corps der Ungariſchen Trouppen, ſo unter dem Com
mando des General Nadaſti auf der groſſen Anhohe bey der
Johannis-Capelle ſtehen geblieben, von dort zu delogiren und
zuruck zu treiben: ſo haben dieſe ſo wenig ihren erſt gehabten
Poſten bey der JohannisCapelle, als auch hiernechſt die un
gemein vortheilhaften Anhohen bey Kanck zu behaupten ſich
unterſtanden, ſondern ſind vielmehr ſowohl von der Hohe der
JohannisCapelle, als auch von den dreyen Bergen bey Kanck,
und zugleich aus der Stadt Kuttenberg vollig delogiret wor
den. Der gantze Verluſt, welchen des Hertzogs von Bevern
Durchl. bey dieſer Affaire gehabt, benehet aus 1 Huſaren
tod, 7 Dragoner und 10 Hularen bleſſirt. Dahingegen von
dem Feinde uber 150 Mann niedergehauen und bleſſirt, auch
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73 Gefangene gemacht worden, welche des Hertzogs Durchl.
geſtern nach der groſſen Armee abgeſchickt haben. Unter den
Todten vom Feinde iſt ein Rittmeiſter nebſt einigen Officiers,
deren Namen aber unbekant geblieben. Die feindliche Gene
rals ſo hierbey commandirt haben, ſollen geweſen ſeyn, Na
daſti, Moracz, Beck, Rudolf Palfi, Eſterhaſi und Haddeck.
Des Hertzogs Durchl. haben bey dieſer Gelegenheit 2 Depots
von Fourage und Vivres, ſo der Feind zu Kuttenberg und
Neuhof gehabt, bekommen. Durch das Lager ſo dieſelbe al—
hier genommen, iſt der Generalfeldmarſchall Leopold von
Daun obligiret worden, ſein veſtes und avantageuſes Lager
bey. Czaslau zu verlaſſen, und hat ſich nach Golf-Jenkow,
und von dort nach Habes zuruck gezogen, welches Lager er
zu verlaſſen, und ſich noch weiter nach Mahren zuruck zu zie—
hen genothiget ſeyn wird. Radaſti iſt mit ſeinem Corps,
und 4 Regimentern Cavallerie noch hinter Czaslau ſtehen ge
blieben, von da ihn aber zu delogiren, und noch weiter zuruck
zu jagen, des Hertzogs von Bevern Durchl. im Begrif ſind.
Der Oberſte von Putkammer, ſo mit ſeinem Huſaren Regi
ment heute uber das Defilee bey Czirckwiz paſſiret, hat alles
im Nadaſtiſchen Lager in Allarm geſetzet, ſo daß ſehr zu ver—
muthen iſt, daß derſelbe noch heute von ſelbſt derampiren
werde. Man wurde den Feldmarſchall, Grafen Leopold Daun

beny ſeiner Retraite aus ſeinem Lager bey Czaslau nach Golf—
Jenckow und nach Habes, unfehlbar in die Arriere-Garde ge

fallen ſeyn, daferne nicht die gar viele Defilees, und das ſo—
gar difficile Terrain in dieſen Orten ſolches verhindert har—
ten. Bey der vorgedachten Affaire mit dem Generat Nada
ſti haben ſich noch 4 Sachſiſche Cavallerie Regimenter, ſo aus
Ungarn gekommen, jedoch bey ihnen beſonders campirt haben,
befunden, die ſich aber, nachdem einige Canonenſchuſſe auf ſie
geſchehen, ſofort zuruck gezogen.
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Kurze, doch wohlgegrundete und gantz ohnmaßgebliche

Lection, fur einige, vey dem jetzigen Zeitlauften, beſonoers
intereßirten HauptPerſonen, den z1 May. 1757.
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Tranz Steffen ſchame Dich: Thereſia erſtaune,O Graf Kaunitz werde klug; geh' in Dich Marſchall Broune

Soubiſe ſieh Dich vor. Nimm Dich in acht Du Etree:
Apraxin bleib zuruck, ſchont beyde der Armee.
Verſtumme frecher Bruhl, und laßt Euch alle ſagen:
Daß Friedrichs Tugend ſiegt; daß Oeſterreich geſchlagen.

Nun mache Regenſpurg die Reichs-Concluſa voll,
Maynz faſſe wenigſtens ein bundig Protocoll.
Der, den Jhr haſſet, iſt der veſte Held auf Erden;
Je mehr Jhr Jhn verfolgt, je groſſer wird Er werden.
Pandur ein Wiener Renomiſte,
Las drohend eine lange Liſte,

Von Oeſtreichs Bundsgenoſſen her,
Er nannte Ruſſen und Coſacken,
Franzoſen, Sachſen, Heidemacken
Und andere Eiſenfreſſer mehr.
Jhr moget, ſprach ein Preuß im Lachen:
Selbſt mit der Holle Bundniß machen;
Wir ſeynd getroſt: Jhr Feinde bebt,
ODtt iſt mit uns weil Friedrich lebt.
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